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Sprechübung    (Nebensätze - dass  / Perfekt)
Wer ist das? Wer ist diese Frau? Wie heißt dieser Politiker? Wer hat das gesagt? Was hat deine Frau gesagt? Wer ist gekommen? Wer hat das Buch genommen? Wer kann mir helfen? Wer möchte Kaffe und Kuchen? Gib mir ein Stück Kuchen. Wem gehört der Mantel? Wem gefällt Tiger Woods nicht? Wem gefällt mein neues Handy nicht? Wem hast du meinen Radiergummi geborgt? Ich erinnere mich nicht. Das habe ich vergessen. Was hast du zum Frühstück gegessen? Ich bin neben dir gesessen. Hast du schon die Zeitung gelesen? Wer ist schon in Paris gewesen? Paris ist größer als Wien. Der Eifelturm ist höher als der Stephansturm. Wie hoch ist der Stephansturm? Wie viele Menschen wohnen in Paris? Das weiß ich nicht? Ich kann nicht alles wissen. Weißt du, wie viele Einwohner Rom hat? Tut mir leid, das weiß ich leider nicht. Ich fliege im Herbst nach Madrid. Sie ist nach Kairo geflogen. Konrad fährt nächste Woche nach Rom. Nächste Woche möchte ich nach Venedig fahren. Letzte Woche hat es oft geregnet. Diese Woche wird es sehr kalt. Ich gehe in die Stadt. Gehen wir am Samstag einkaufen? Kommst du mit ins Kino? Welcher Film spielt denn? Welches Kleid soll ich anziehen? Welcher Tag ist heute? Heute ist Montag. Wann bist du heute aufgestanden? Ich stehe jeden Morgen um sieben Uhr auf. Nach dem Frühstück ziehe ich mich an und fahre zur Arbeit. Meine Kinder gehen zur Schule. Ich muss zum Zahnarzt gehen. Ich kann heute nicht zum Unterricht kommen. Warum kannst du nicht? Weil ich erst um zwölf Uhr aufgestanden bin. Warum bist du so spät aufgestanden? Stehst Du immer so spät auf? Das ist zu spät. Wie spät ist es jetzt? Bis später. Wir sehen uns morgen. Bis morgen. Ich habe morgen Geburtstag. Wie alt bist du? Wie geht es dir? Wie geht es deiner Familie? Wie geht es Deinen Kindern? Danke, es geht Ihnen gut. Was machst du morgen? Ich muss zur Bezirkshauptmannschaft gehen. Ich muss mein Visum verlängern. Du darfst Deinen Reisepass nicht vergessen. Ich habe eine Mahnung bekommen. Ich habe eine Parkstrafe bekommen. Wir wohnen nicht mehr in Wien, wir sind umgezogen. Wir wohnen jetzt in Baden. Von Baden nach Wien ist es nicht sehr weit. Ich fahre mit der Bahn nach Wien. Ich möchte gerne auf dem Land wohnen. Ich möchte gerne Klavier spielen lernen, aber ich habe leider kein Klavier. Meine Tante hat ein altes Klavier, aber sie kann nicht Klavier spielen. Der Onkel hat gesagt, sie soll das Klavier mir schenken. Ich werfe das alte Klavier in den See. Wirf die Plastikflaschen nicht in den Fluss. Gib mir bitte meine Taschenlampe zurück, ich brauche sie. Nimm die Hände aus der Hosentasche. Benimm dich! Nimm die Wurst aus dem Kühlschrank und wirf sie in den Müll. Warum soll ich sie in den Müll werfen? Ich habe gestern eine Scheibe Wurst gegessen, dann habe ich Magenschmerzen bekommen. Die Katze frisst die Wurst auch nicht. Ich habe gestern Abend zu viel ferngesehen und dann habe ich Kopfschmerzen bekommen. Du sollst nicht so viel fernsehen. Mein Sohn sieht fern. Er soll nicht so viel fernsehen! Das ist nicht gesund. Wir brauchen keinen Fernseher, der kostet nur Geld. Aber was soll man am Abend ohne Fernseher machen? Gesünder ist, früh ins Bett zu gehen. Besser ist, ein Buch zu lesen oder Salat zu essen. Das glaub ich nicht. Ich glaube nicht, dass essen besser ist als lesen. Ich glaube, dass Neonlicht den Augen schadet. Ich weiß, dass meine Tochter einen Freund hat. Woher weißt du das? Woher kommt ihr Freund? Meine Tochter hat gesagt, dass er aus Kanada kommt. Er rasiert sich nicht und wäscht sich nur einmal im Monat die Haare. Ich dusche mich jeden Abend und wasche mir jeden zweiten Tag die Haare. Nach dem Essen putze ich mir immer die Zähne. Meine Frau wäscht jeden Tag meine Hemden und meine Socken. Warum wäschst du sie nicht selber? Weil ich keine Zeit dazu habe. Warum gehst du nicht mal mit deiner Frau ins Theater? Weil ich keine Lust dazu habe. Theater interessiert mich nicht. Interessierst du dich für Astronomie? Ja, das interessiert mich sehr. In welchem Sternzeichen bist du geboren? Das weiß ich nicht, Astrologie interessiert mich nicht. Ich glaube nicht an Horoskope. Ich glaube, dass in den Sternen nichts geschrieben steht. Im heutigen Horoskop steht, dass ich krank bin. Ich habe Grippe und Halsschmerzen. Der Arzt hat mir ein Antibiotikum verschrieben. Ich mache mir Sorgen, weil ich immer Kopfschmerzen habe. Ich habe immer zu wenig Geld. Ich habe Kopfschmerzen, weil ich zu wenig Geld habe. Ich lerne Deutsch, weil ich eine bessere Arbeit finden möchte. Mein Lehrer hat gesagt, dass ich zum Unterricht kommen soll. Mein Lehrer hat gesagt, dass ich das AMS anrufen soll. Meine Frau hat gesagt, dass ich der beste Mann bin. Mein Mann hat gesagt, dass ich dumm bin. Ich habe gesagt, dass er vorsichtig sein soll. Ich habe sie gefragt, wo meine Geldtasche ist. Sie hat gesagt, dass sie die Brieftasche ins Feuer geworfen hat. Der Arzt hat gesagt, dass ich nicht rauchen soll. Der Arzt hat gesagt, dass ich keinen Alkohol trinken soll. Mein Chef hat gesagt, dass ich pünktlich zur Arbeit kommen soll. Ich habe zu ihm gesagt, dass ich mehr Geld haben möchte. Ich gehe zu meinem Chef und frage ihn, wann ich Urlaub bekommen kann. Ich bin immer pünktlich. Ich komme nie zu spät. Ich gehe selten ins Kino. Ich bin immer müde. Ich bin selten krank. Manchmal habe ich Kopfschmerzen. Wenn ich Kopfschmerzen habe, nehme ich ein Aspirin. Wenn ich hungrig bin, esse ich ein Stück Brot. Wenn ich müde bin, gehe ich schlafen. Gestern bin ich sehr früh zu Bett gegangen. Vorgestern habe ich mit meiner Familie einen Schneemann gebaut. Gestern bin ich den ganzen Tag zu hause geblieben. Heute Abend gehe ich mit meinem Mann ins Kaffeehaus. Morgen gehe ich in den Park spazieren. Meine Frau hat gesagt, dass ich morgen zum Gemeindeamt gehen soll. Ich habe gesagt, dass ich keine Zeit habe. Sie hat gesagt, dass sie auch keine Zeit hat. Wo ist mein Fotoapparat? Ich habe vergessen, wo mein Fotoapparat ist. Ich kann ihn nicht finden. Ich habe meine Frau gefragt, wo mein Fotoapparat ist. Sie hat gesagt, dass sie ihn nicht gesehen hat. Ich kann mich nicht erinnern, wo ich hingelegt habe. Mein Sohn hat gesagt, dass er ihn aus dem Fenster geworfen hat. Meine Tochter hat gesagt, dass ihr Lehrer dumm ist. Der Lehrer hat gesagt, dass meine Tochter faul ist. Ich habe gesagt, dass sie nicht dumm ist. Sie hat gesagt, dass ich ein guter Vater bin. Ich arbeite jeden Tag in der Firma. Ich möchte lieber in einem Blumengeschäft arbeiten, aber da verdient man zu wenig. Am liebsten würde ich gar nichts arbeiten. Im Sommer möchte ich ans Meer fahren und im Winter in die Berge. Ich bin auf den Großglockner gestiegen. Im Frühling möchte ich nach Venedig fahren und unter einer Brücke schlafen. Im Herbst werde ich zu Hause bleiben und jeden Tag Kartoffeln essen. In Wien ist das Leben teuer. In Albanien ist das Leben billiger, aber da gibt es keine gut bezahlte Arbeit. Vor fünfzig Jahren war das Leben in Wien viel billiger, aber da gab es auch noch keine U-Bahn und keine Bananen. Nach dem Krieg war das Leben in Wien sehr hart. Viele Häuser waren zerstört und die Leute hatten kein Geld. Heute ist das Leben in Wien angenehm und bequem, aber nur, wenn man genug Geld hat. Alles wird teuerer, die Wohnungsmieten, die Fahrkarten, der Benzin und die Lebensmittel. Aber nicht alle Leute verdienen mehr. Das ärgert mich. Ich ärgere mich über die hohen Preise. Es ärgert mich, dass die Preise fast täglich steigen. Worüber ärgerst du dich noch? Ich ärgere mich über die rücksichtslosen Autofahrer. Ich freue mich auf das Ende des Deutschkurses und ich freue mich auf den Urlaub. Wohin fährst du im Urlaub. Ich fliege nach Afrika und gehe im Urwald spazieren. Da muss man nicht Deutsch lernen, weil die Affen nicht Deutsch sprechen. Woher weißt du, dass die Affen nicht Deutsch sprechen?
